
Bericht Fondue-Plausch 2026 

Am 21. Februar wurden wir zum FIGUGEGL-ixten Mal ins Restaurant Schützenruh im 
Albisgüetli eingeladen. Zwei Tischreihen waren bereits für uns gedeckt und so nahmen 
die zwei Dutzend Teilnehmenden bald ihre Plätze ein. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Da pro Gedeck etwa drei Gläser 

bereitstanden, zum Teil schon mit 

Apéro gefüllt, war es fast ein 

Kunststück, über den Tisch hinweg 

Hände zu schütteln. Prompt klirrte es, ein Glas fiel in einen Teller, zerbrach und die rote 

Herrlichkeit ergoss sich über das Tisch-Set und einige Kleider! Keine Panik - im Nu 

waren Helfer mit Servietten da und das Malheur war kurzum behoben. Dann ging es ans 

beliebte Brot- und Gschwellti-Tauchen in der herrlich duftenden Käsemischung. Wie alle 

Jahre wieder, war das gemeinsame Essen für uns alle eine herrliche Gaumenfreude, es 

wurde geprostet, und langsam verstummten die angeregten Gespräche für eine Weile! 

Grosse Freude herrschte auch über die Anwesenheit eher seltener Mitglieder: 

Gertrud Stucki war aus Villnachern gekommen und Therese Eugster aus Oster-

mundigen. Diese las uns ein kurzweiliges, berndeutsches Gedicht vor: "Bärner wei mir 

blybe!" Herzlichen Dank!  



Dann blieb auch noch viel Zeit für weitere Unterhaltung, und natürlich feine Desserts 

und Kaffee durften nicht fehlen. Wir haben alle den Anlass sehr genossen und danken 

Christian einmal mehr für die Organisation und dem Schützenruh-Team für die 

hervorragende Verköstigung! Marianne Maurer 
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